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Oxygen, mit einem basischen Oxyd ver¬

bundenes; Art, die Menge eines solchen zu
berechnen XXV. i St. ,gz.

Oxyjodinsaure; Vorschlag dieser Benennung
XXIV. 1 St. 2,0.

O-702NIU piloleirv HoxbiirAbDasselbe
wird von den Hindus in Bengalen zum Einma¬

chen der Nahrungsmittel gebraucht XXIV. 2 St.
204.

P.
Pagenstecher; Auszug aus einem Briefe dessel¬

ben an den Herausgeber, betreffend die krystalli¬

nische Substanz, welche Dmosne in dem Opium

entdeckte, das destillirte Ocl der bittern Mandeln

und die Bereitung des K.rmes XIX. , St.

71.

Palladium; Verhältniß der Verbindung-dessel¬
ben mit Schwefel und mit Sauerstoff XX II.

2 St. 187. Verbindung desselben mit Quecksil¬

ber cbend. — Stöchiomeirischer Werth desselben
XXV. 2 St. 196.

Palladium und Rhodium; Neue Versuche
über dieselbenXXlV. 1 St. ,?z. Palladium;

Historische Kenntnisse, welche man bis jetzt über
dasselbe erlangt hat eöcnd. Abscheidunq des Pal¬

ladiums von dem Rhodium und der andern Me¬

tallsalze, welche sich in der Auflösung vereinigt
finden ,8z. Eigenschaften des neutralen salzsaui

ren ammvniakaltschen Palladiums, oder salzge¬

säuerten Palladiums ,90. Einige Eigenschaften

des Palladiums 292. 'Auflösung des Palladiums

mit salvctersaurer Salzsäure 29z. Schwefelung

des Palladiums 296. Rhodium, Untersuchung

des salzsauren ammvntataiischen Rhodiums 297.
Zcr-
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Zersetzung desselben durch Kali zoo. Wiederhcr«
steliung desselben ZVI. 2luflöslichkeit des Nhe?
diums in den Säuren zoz.

Palladiumoxyd; Verhältniß seiner Bestand»
theile XXIII. 2 St. 187.— Bestandtheile und
stöchiomctrischer Werth dessclb. XXV. 2 Sc. 196.

Palmbaumsaft; Aus demselben bereiten die
Hindus einen angenehm schmeckenden Alkohol
XXI V. L St. 20z.

?»pav«zr lamniksrum lUno. XIX. » St.
12z. — XX. 2 St. Iü8.

— - das in Frankreich gebauete; Ueber
das ans demselben gezogene Opium in der Hin»
ficht, den gummichten Theil, seines schädlichen
und betäubenden Geruchs gänzlich beraubt, dar,
aus zu gewinnen XVIl. i St. zoi. — S. auch
Mohn und Opium.

Papier laus; Was dieselbe von der Annagung
des Papiers abhält XX. » St. 144.

Paradieskör ner; Chemische Analyse derselben
XX. Q St. 57. Ihre Geschichte ebcnd. Ihre
Untersuchung59. Ihre Bestandtheile 64. —
Die Asche derselben enthält Kupfer XXV. s St.
247.

Parcelle; Ein bey den Indianern gebräuchliches
Gefäß XXIl. 1 St. 156.

Parmentier; Dessen Notiz über die Trocknung
und Aufbewahrung der rothen so genannten Pro»
vinzrosen XVII. St. 289.

über die Hydromels, die weinichten, einfachen
und zusammengesetzten XVIII. 2 St. 249.

— Dessen Bemerkungen über die Weine in Hinsicht
ihrer Behandlungsart auf Fässern und Flasche»
XIX. 1 St. 95.

— Ueber die Wirkungen der zuckergebenden Materie
XXI. I St. 205.

Part
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Parmentier; von dem Zuckcrstoffe XXI. 2 St.
-N>

— ?luszug aus dessen gekrönter Schrift „Der

Maps oder das türkische Korn nach allen seinen

Beziehungen geschätzt" XXIII. 2 St. 190.
— Das Leben und die Werke desselben XXIV.

2 St. zoi.

— Eine Schrift desselben s. Zucker.

Parrat; Dessen Versuch einer Zerlegung der Blät¬
ter des Oelbaums XXII. 2 St. 260.

kslrille«; XXII. 1 St. 209.

I'ultinsoa ozi0j)oil»x Icknu. XXI. 2 St-
196.

Patient ia enthält Sauerkleesäure XIX. .2 Ct.
49-

Patzier; Eine Schrift desselben s. Chemie, me¬

tallurgische,

von Paula Gruithuisen; Schriften desselben

s. Anthropologie lind Naturgeschichte.

?»vot I002 n i kö r e; XVII. 2 St. ZIZ.

Pecrsat; XVI. 2 St. 16z.

?e1aiA0ilirirn ruclul», -roleum, c-api-
rsteim; Die Blätter desselben liefern einen

stark nach Rosen riechenden Geist und ein äußerst

kräftiges Rosenwasscr XX. 1 St. 187.

Pelletier über ein neues Reagens zur Entdeckung
der Alkalien XXI. 2 St. 182.

— Dessen Zerlegung des Opoponax XXI. 2 St.
196.

— Dessen Betrachtungen über das Tannin oder

den Gerbestoff und einige neue Verbindungen der

Gallussäure mir vegctabilischenSubstanzcn XXIV.
2 St. Z05.

— Dessen Zusätze zu derselben Abhandlung XXIV.
2 St. Zlv.

Pel -
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Pelletier; Dessen chemische Untersuchung einiger
färbenden Substanzen harziger Natur XXIV'.
2 St. 2 lt.

Pelletier und Duportäl über einige neuer»
dings in der Arzneykunde angewandte Goldprä»
parate XX. 2 St. z;i.

Pelletier und Vogel; Deren chemische Unter»
suchung trer Gildwurzel XXV. 1 St. 109.

?sni- vourtiuclciu; XXI V. 2 St. igi.
?exsrinc>; Beschreibung desselben XXIII. 2 St.

-ZZ.
keriploos einetioa Wililenow; Eine IN

Indien gebräuchlicheSorte Ipckakuanha XXlV^.
2 St. 204.

Perpcres über die Entstehung der esstgten Säure
bey einer schlechten Verdauung XVI. 2 St. z6?.

Peruvische Rinde; s. Rinde, peruvische.
Pest; Gegen dieselbe ist das Mcerwasscr gebraucht

worden XXIV. » St. izo. — Präservativ
gegen dieselbe XXI V. 2 St. 194.

Pestbeulen; Ausschlag auf dieselben XXlV.
2 St. 19z.

iilAr»; Analyse derselben XXIV. »St.
Z29. Deren Bestandtheile zz5.

Pfaff; Dessen Zerlegung des Wassers des Baltii
schen ?Recrcs XXI V. ^ St. iZ4

Pfeffer; Gebrauch desselben zu VcsikatoricN XXII^
i St. 147. — Er wird auf der Insel Java
znr Bereitung der Gifte augewendet XXlI. »St.
zoi. zoz.

— äthiopischere sind gebräuchliche Arzncymit,
— langer / rel der Acgyptier XX. 2 St.

170.
Pfeffer, schwarzer; Chemische Analyse desselt

ben XX. 2 St. 44. Beschreibung der Pflanze
4z. Bestandtheile der Körner 4b. — Er ist

xxvi. Bd. V ein
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ein gebräuchliches Arzneymittcl der Aegyplier XX.
s St. 169. — Besonderer Gebrauch desselben
aufZeylon XXIV. 2 St. 177. — Die Asche
desselben enthalt Kupfer XXV. 2 St, 248-

Pfeile; Vergiftung derselben bey den alten Galt
licrn, Scithen und Brahmanen XX II. 1 St.
284. bey den Hottentotten XXIV. 2 St. 194.
bey den Indianern XX! I. 2 St. 287. 297. 298.
Chemische Untersuchung eines Giftes, womit die
Indianer die ihrigen vergiften XXI t. s St. 45.

Pferdebutter; Gehalt derselben an Talg XXV.
2 St. z >2.

Pferdenierenstein; Chemische Analyse dcssel«
ben XXI!. 2 St. 67.

Pfirsich öl und Blausäure; Ueber eine na»
türliche Verbindungderselben XXV. 2 St. Z04.

Pflanzen; Kleine Bemerkungenüber die chcmi?
sehe Analyse derselben XV l. sSt. 177. — Che<
mische Untersuchung der elastischen Flüssigkeit,wel¬
che in den Höhlungen mehrerer Arten derselben
enthalten ist XXIV. 2 St. 446. — Sie sind
nicht die alleinige Quelle des Sauerstoffs XXV.
2 St. 2Z7.

— aus der Familie der Mecrgräser,
meh rere; Analyse derselben XXV. » St. 249.

— welche die Scetangsodc liefern; Un»
tcrsuchungcn über das Daseyn der Jode in denselz
ben cbcnd.

— welche sich häufig auf Torfmooren
b efinden; Angabe derselben XIX. 2 St. 9.

— narkotische; Neu erfundene Methode, Er»
trakts und Pulver von solchen aus eine bessere Art
zu bereiten XXV. 1 St- 60. Bereitungsart der
Extrakte 6r. GetrockneteBlätter und Pulver 62.

Pflanzenalkali, luftvolies; s. XIaali
vesetsbilL svratuin.

Pflanz
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Pflanzenasche; Ausscheidung des Kupfers aus
derselben XXV. 2 Sr. ,4g.

Pslanzeneptrakte; Bemerkungen über die

Schwicrigkeil, das milde Quecksilber mir dcuscl-

ben zu vereinigen XXII. 1 St. 14z.

Pflanze ufarb en; fast alle werden von dem

Chlore entfärbt XXV. 2 St. 28z.

Pflanzengifte; s. Gifte, vegetabilische.

— indianische; XXII. 2 St. 287. 29». 298.

zhg. XXIV. 2 St. 294. 207.

Pflanzenreich; Kein Produkt desselben kann

die Chemie durch die Kunst nachbilden XVII.

1 St. Z74. — lieber die wirksamen Stoffe ver¬

schiedener Arzneimittel desselben XX. - St. - 05.

Pflanzen safte, eingedickte; Wie das Schim¬

meln derselben zu verhüten ist XVI. 2 St. 216.

P fla n zc n sä u r cn, welche das Kali und

den Kalk in den Pflanzen sattigen;
Untersuchung derselben XIX. 2 St. 19 Ver¬

suche mit dein Eiseuhülchen zi. Untersuchung
der Säure in demselben z,. Untersuchung des

Oeipiilnium «Istum I,inr>. zz. des Scharlach-

krautes ?6. der Weinraute Z9. des Wasscrhanfs
42. des BaucrntabakS 4?. der Zalappenwundcr-

blume 46. des Gemüßspinats 47. der indiani¬

schen Kresse 50. des Wunderbaums 54. Schluß¬

folgerung ;6. — Forlsetzung dieser Abhandlung
57. Untersuchung des Steinklees 58. der Fär-

berröthe 60. des Wau 62. der Todtenkopspimpcr-

nuß 6z. des Attichö 67. der Napunzelwcinblume
69. des ganz getrennten Lichtröschens 7z des Käl¬

berkropfs 7z. des Achrcntraaenden Schwarz-
trautes 77. der Zaunrübe 80. des spanischen Flie¬

ders 84. des Storchschnabels 86. des Katzenbal-
drians 88.

Sa Pflanz
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Pflanzenstoffe; Vorläufige Anzeige einer Abi
Handlung über die Wirkung der Schwefelsaure und
das Olivenöls auf dieselben XXV. i St. 29g.

Pflanzenwachs, neues; XXIII. sSt. 4ZZ.
Pflaster; XXII. 1 St- 20S.
Pflaster, Blasenziehende; Betrachtungen

über die Anwendung derselben und deren Bereu
tungsart XXI V. 2 St. -47. Louyer > Villen
map's Vorschrift zu einem solchen 250. Vorschrift
der Pharmakopöevon Lcmery der Pharma.-
kopöe von O.uiucy ebend. der Pharmakopöe von
Garas ebend. des Codex von Paris 254. der
Londncr Pharmakopöe ebend. der Baravischen
Pharmakopöeebend. der Berliner Pharmakopöe
-5;. der Edinburgher Pharmakopöe ebend, Boul»
lap's Vorschrift zu solchen. — V. auch Kan»
th ariden.

— rothmachendes, gegen die Wasser»
sucht; XXII. 1 St. 148.

I>traI»riAiiim canoroilles; XX, » St. >44-
Pharmaceuten, die Gesellschaft korre»

fpondirender; Nachricht von ihrem guten
Fortgange XIX. » St, Z92.

PharmaceutischeGcfäßezs. Gefäß ephar»
m a c e u t i sch e.

— Gehülfen; f. Apothekergchülfen.
— Lescgesellschaft; s. Lescgesellschaft,

pharmaceutische.
— Nomenklatur; s. Nomenklatur, phar,

m a e c u t i sch e.
— Präparate; f. Präparate, pharma»

c e u t i s ch e.
Pharmacie; Rede über dieselbe XX.

» St. z. — Ueber die Fortschritte ihrer Ver«
volikommnungzu Erfurt XX. r St. -c>. —
Beobachtungen über den jetzige» Zustand derselben
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XXIII. 2 St. 256. — Recension der Schrift

„Pharmacevtischc Bibliothek für Aerzte und Apo-

thckcr. Herausgegeben von O. Johann Christoph
Ebcrniaier. Ersten Bandes erstes Stück. Lem-

go, 1805." XVI. i St. 271. „Ersten Bandes
drittes" und „viertes Stück. 1806." XVI. 2 St.

45 5- „ Zweyten Bandes erstes " und „zweytes
Stück. 1808." XVII. s St. zyz. — Re¬

cension der Schrift „Neues Berlinisches Jahrbuch

für die Pharmacie auf das Jahr i8«ü. Vierter
Band. Berlin, >8c>6." XVI. 1 St. 27;.

„... auf das Jahr 1807. Fünfter Band. 1808."

XVIl. 2 St. z68 — Anzeige der Schrift"

Deutsches Jahrbuch für die Pharmacie. Erster
Band. Berlin, 1815." XXIV. 2 St. 4A6.

Recension derselben XXIV. s St. 27z. — Re¬

cension der Schrift „Russisches Jahrbuch der
Pharmacie, herausgegeben von O, D. H. Grin¬

del. Riga, -807." XVIl. «St. z?5> — An¬

züge der Schrift „Taschenbuch der.Pharmacie

für Aerzte und Apotheker, von O. Chr. Fr. Eber-
maier. Erster Band. Leipzig, 1809" XX.
2 St. 459. — Anzeige der Schrift „Lehrbuch

der Pharmacie zum Gebrauche öffentlicher Vorle¬

sungen und zur Sclbstbclehrung nach den neue¬

sten physikalisch» chemischen Lehrsätzen, entworfen
von Ferdinand Giese :c. Erster Band. Erste,

zweyte., und „dritte Abtheilung. Riga, 1806"
und ..1807." XVI. 2 St. 454. — Recension

der Schrift „Grundriß der Pharmacie zu Vorle¬
sungen von O. D. H. Grindel :c. Riga, 1806."

XVI. 2 St. 454- — Anzeige der Schrift „All,

gemeines pharmacevtisch > chemisches Wörterbuch,

oder Entwicklung aller i. d. Pharmacie u. Chemie

vorkommenden Lehren, Begriffe, Beschreibung der

Geräthschaften w. für Aerzte, Apotheker und Che¬
miker
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miker. Von v. Johann Bartholoma Tromms-
dorff. Zweyten Bandes zweyte Abtheilung. Er¬
furt, -8oy." „Dritten Bandes erste Abtheilung.
1810.", und „Vierter Band. Mit Kupfern.
1812." auch unter dem Titel „Die Apothcker-
kunst in ihrem ganzen Umfange, nach alphabeti«
scher Ordnung." XVIII. i St. 49z. XX. 1 St.
4Z-. und XXI. 1 St. Z87. — Ncccnsion der
Schrift ..SystematischesHandbuch der Pharwa«
cie für angehende Aerzte und Apotheker, zum Ge-
brauch akademischer Vorlesungen, und zum Um
terncht angehender Pharmaceuten. Von O. Jo¬
hann Bartholoma Trvmmsdorff. Zweyte, völlig
umgearbeitete Ausgabe. Erfurt, 181>." XX.
1 St. 428. — Urtheilende Anzeige der Schrift
,,RuIieri-> cls Uliariasois rslli^v ZVIelllsur»

ksnnsutisr, L. 1^. tüsilst, Ülsciclis, Louclst
st Ossroucliss. 1'oln.I. Xo. I - IV. lanvisr—
^viil. ü igny/l XVIII. t St, /,YZ. —
Anzeige der Ucbcrsetzung „1^' scole Zu xkarms-
sisn, on tsblssrix I^aoptigukk cls xlrsrinsms,
u 1' uI.iA«z Zs stuZiau» st c!s psrlonne», Hur Is
zzrspsrent ü lubir leur exarnsn ; pur Vrorum».
«loiik, ?rc>I. <ls (Ilaiw. et. trscluit Ze I' alle»
ursr -Z, avvc Zs» uotes, p»r U. I^elolievln. OnVol. inl'ol.?ari». >gc>7." XVII. r St. 47z.---
Recension der Schrift ,.Theorie und Praxis der
pharmaceutisch - chemischenArbeiten, oder Dar¬
stellung der Bereitungsmcthodcnder wichtigsten
pharmaceutisch-chemischen Präparate, nach den
neuesten Erfahrungen und rückstchllich ihrer Brauch¬
barkeit und Vorzüglichkcit geprüft, »ebst den theo¬
retischen Erklärungen der dabey vorkommenden
Erscheinungen, Bcyfügung der vorzüglichstenEi¬
genschaftender abgehandeltenPräparate, des
zweckmäßigstenPrnfungsvcrfahxensauf die Accht-

heit
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heit oder Verfälschtheit der letztem, und der nö¬
thige» Literatur und des Geschichtlichen, von O.
Christian Friedrich Bucholz :c. Erster Theil.
Leipzig und Basel, 1812. ZweptcrTheil. 181z."
XXI. 2 St. 268 und XXII. 1 St. z-8- —
Recension der Schrift „Pharmaceutische Erfah¬
rungen, nebst einer faßlichen Anleitung zur besten
Fabrikation eines sauren und reinen Essigs. Zum
Nutzen ausübender Apotheker, von George Wil-
Helm Rüde :c. Zweyter Theil. Mit einer Bore
rede des Professor Trommsdorff zu Erfurt. Leip¬
zig, 18 >5." XXIV. r St. 442. —- Recension
der Schrift „ Nepertorium für die Pharmacie.
Herausgegeben von D. Adolph Ferdinand Gehlen.
1. Bd. i. Heft. Nürnberg, Z8i?." XXIX.
z St. -82. — Recension der Schrift ,,Elemen¬
te der pharmaceutischen Chemie zu Vorlesungen
und zum Gebrauch für Aerzte und Apotheker, von
O. I. W. Döbercincr :c. Zena, igiü." XXV.
1 St. 4:2. — S. auch Ap othckerschule
und Chemie.

kla s r in s c c>p c> e a IioiuIIica. Llclitio
einenclats. LsroUni, igtI." auch deutsch:
Preußische Pharmakopöe. Dritte verbesserte
Ausgabe. Aus der lateinischen Urschrift übersetzt.
Berlin, i8iz." Recension derselben XXIII.
» St. 20<i.

— cslli'snlis consnnot». ^Lääitis tobn»
lis. Vrsncykurti enl Mosnum, igiZ." auch
unter dem Titel Vereinigte Feld-Pharmakopöe
mit beygefügten Tabellen. Von Anselm Franz
Strauß rc. Frankfurt am Mayn, 1815." Re¬
cension derselben XXIX. n St. 28;.

— caltrenlis rutlrsnA. ^Lnctore ssacci-
d0 eta. Ustropoli, Igog." Recen¬
sion derselben XVII. 2 St. Z8S.

klrar-
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Vhsrmacopo«» Drniica rs^is, sueto-
xitste » volts^io laniratis reglo
lne<jioo-otiirui^ic:c> Hsvnis « coii.
Icri^>ta, igoZ." Recension derselben XVI,
1 St. Lgy.

von 1S07."; Berichtigung einer Mci»
»ung üb. d. Herausgab: derselbe»XVI. s Wt. :i z.

Pharmakologie; Recension derSchrist ..Hand»
buch der Pharmakologie, oder Lehre von den Arz»
neymitteln, nach ihrem historischen, pharmacevti»
scheu und therapeutischen Theile kritisch bearbeitet
von Friedrich Albrecht Carl Grcn. Dritte Auf,
läge, umgearbeitet und mit den neuesten Ersaht
rungen bereichert von Johann Jakob Bernhard- -c,
und Christian Friedrich Bucholz :c. Zweyter
Band. Haste und Vcrlin, i8»z." XXlII,
r St. :c>6.

Pharmakopöe; Nachricht von der Verfertigung
einer neuen i» Frankreich XVI. 1 Sr. 146,

—> neue dem gegenwärtigen Zustande der Arzney»
künde und Pharmakologie aitgcmesscn, Nebst ei»
nein Anhange, welcher die französischeMiiitair»
pharmakopöe enthält. Von v. Johann Barrhol»
mä Trommsdorf. Erfurt, 1808." Recension
derselben XVI l. r St, 459.

— Oe streicht sehe. Mit Anmerkungen versehen
von I). Johann Bartholmä Trommsdorf. Erfurt,
18:4. Anzeige derselben XXlil. s St. 411.

V h 01r!> n A r ! n l» ; XVl. I. St. 16:, 16z,
— ageiaticelui; XVI. 1 Sr. reiz.
Phiscldck; Eine Schrift desselben s. Potenzen.
Phlegma, völliges; In dasselbe wird Alko»

hol umgeändert XVI. » St. 72.
Phosgen gas; Bestandlhcile, letzte Elemente und

siöchiomctrischer Werth desselben XXV. s St.
ivg. 109.

Ph 0 S»
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Phosphor; Versuche und Bemerkungen über die
Bereitung desselben XVI. i St. , i;. — Gio»
bert's Bereitungsart desselben XVI. »St. 118.—

Auflösung desselben im Fett XVI. »St. 178.—

Er verbrennt in übcrsaurem salzsaurcm Gas XVI.

2 St. 2gz. — 'Beschreibung einer einfachen

und bequemen Gerathschaft zur Destillation des«
selben und eines Instruments, wodurch man ihm

eine cylindrische Form geben kann XIX. L St.
246. Von dem Reinigen und Formgeben des

Phosphors 252. Ausführliche Beschreibung des

Verfahrens 254. Die Vortheile, die aus den an,

gegebenen VerfahrungSarten entspringen 2;;. Er¬

klärung des Kupfers 257. — Verbindung des¬

selben mit dem Potasstum und dem Sodium XXI.

» St. 107. — Resultate seiner Verbindung mit

dem oxidirtsalzsauren Gas XXI. 1 St. izi. —
Beobachtungen über die Flächcnanziehung dessel¬

ben zu dem Quecksilber XXII. 2 St. 171, —

Von der Wirkung des Sonnenlichts auf denselben

XXII. 2 St. 207. — Eine Verbindung dessel¬

ben mit Schwefel bringt eine heftige Detonation

hervor XXil. 2 St. 215. — Wie ihm, wenn

er aufgehört hat, im Dunkeln zu leuchten, diese
Eigenschaft wieder zu geben ist XXII, 2 St.

»gg.. — Bemerkungen über denselben XXII.

2 St. 241. Analyse der phovphorichten Säure

-42. — Verhalten der Iodine zu demselben
XXIV. 2 St. »c>. — Ueber denselben XXV.

2 St iiy. Sein stöchiomctrischer Werth i21.
— in Aether aufgelöst, verpufft in der Mi¬

schung von übcrsaurem salzsaurcm Gas und Was,
serstoffgas XVI. 2 St. 294.

— und Chlorsgas; Die wechselseitige Wirkung

derselben gleicht der Verbrennung, wie man sie

sich im gemeinen Leben vorstellt XXV. » Sr.

PhoS-
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Phosphor und Schwefel; Mannigfaltige
Verbindungenderselben XXV. 2 St. 127.

Phosphoräther; Die Art seiner Entstehung
XVII. 2 St. 200.

Phosphoralkalien; Bemerkungenüber diesel,
bcn XXII. 2 St. 162.

Phosphoresccnz; Versuche über dieselbe
XXlII. 2 St. 7z. ^ Anzeige und Recension
der Schrift „ Die Phosphoresccnzder Körper,
oder die im Dunkeln bemerkbaren Lichtphanomenc
der anorganischen Natur, durch eine Reihe eigei
ner Beobachtungen und Versuche geprüft und bcl
stimmt. Von Placidus Heinrich :c. Erste Ab,
Handlung, von der durch Licht bewirkten Phospho,
rcscenz der Körper. Zweyte Abhandlung, von
der durch äußere Temperatur» Erhöhung bewirk,
ten Phosphvrescenzder Körper. Nürnb., rgii."
und ,, XXI. 2 St. z?g. und XXI.
2 St. 27z.

? ss c> s p Ii c> r e tu m oslcis; XVI. 2 St. 195.

PhoSphorhaloid; Bestandtheile und stöchiv,
metrischer Werth desselben XXV. 2 St. uz.

Phosphorhaloidul; Bestandtheile, stöchiome,
irischer Werth und Zeichen desselben ebcnd. >24.
125.

PhoSphorige Saure; s. Säure, phos,
p h 0 r i g e.

Phosphorjodin des ersten Grades; Be«
siandcheile, stöchiometrischerWerth und Zeichen
desselben XXV. 2 St. 12z. 126.

— des zweyten Gra d es > Bestandtheile und
— des dritten Grades/ stöchiometrischer

Werth derselben ebcnd. 126. 127.
Phosphorischer Blitz; s. Blitz, phospho»

ri scher.
Phos,
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Phosphorkali, Sementini's; Bestand,
theile und stöchiometrischcr Werth desselben XXV.
2 Sl. >54-

Phosphoroxyd; Bestandtheile,siöchiomctrischer
Werth und Zeichen desselben cbend. 122.

Phosphoroxydc; Wirkung des Potassium und
Sodium auf dieselben XXI. 1 St. m.

Phosphorplatin, erstesX Bestandtheilennh
— zweytes > stöchiometrischcr

Werth derselben XXV, s St. 199.
Phosphor säure; Versuche und Bemerkungen

über die Bereitung derselben XVI. 2 St. ,15. —
Ueber die beste Bereitungsart derselben aus Kno,
chcn XVI. 2 St. 127. — Eine vorthcilhaste
Art, dieselbe zum pharmaceutischen Gebrauche
darzustellen XIX. 1 St. 14. Vergleichung die,
scr Bereitungsart mit der deS Berzclius 20, —
Menge des Sauerstoffs, welche dieselbe in den
phosphorsaurcn Salzen enthält XXI. 2 St.
254. — Verhältniß ihrer Bestandtheile XXI.
L St. iZ7, — Bereitung derselben XXlI.
2 St. 78. — Wirkung derselben auf den Far»
bestoff der Gilbwnrzel XXV. 2 St. 117. 219.—
Sie verbindet sich mit der Kalkerde zur Knochen,
erde, zu dem sauren Apatit, zu einem neutralen
Salze, zur glastgen Phosphorsäure und zu zwey
mittlern phosphorsauren Salzen XXV. s St.
70. — Bestandtheile und stöchiometrischer Werth
desselben cbend. 222. Ihr Zeichen 12z. —
Methode, sie in einer Operation rein zu gewin»
neu ebcnd. 249.

glasige; Zu derselben verbindet sich die PhoSt
phvrsäure mit der Kalkerde XXV. 2 St. 70.

— hydrothionsaure,- Entstehung einer solche»
XXV. 2 St. 227.

Phvs«



ey4 Phosphorsäure — Physik

Phosphor säure, reine; Methode des Bcr-
zelius, solche z» gewinnen XIX. 2 St. 26. —
Neues Verfahren, sie zu bereiten XiX. 2 St.
260. Gerätschaft dazu 161. — Nicthode, sie
in einer Operation zu gewinnen XXV. z St.
-49.

— trockne, nicht verglaste; Bestandtheile
und stöchiomctrischer Werth derselben ebend. 122.
Ihr Zeichen 12z.

Phvsphorsaure Verbindungen; s. Verb in«
düngen, p h 0 sph 0 rsa ure.

Phosphorsaurcs Natrum; f. Natruin,
ph 0 sph 0 rsaures.

Phosphor wasscr st off gas des erstenGra«
deS; Bestandtheile desselben XXV. 2 St- 12z.
Sein siöchiometrischer Werth und ihr Zeichen 124.

-- des zweyten Grades; Bestandtheile, stö«
chiomeinscher Werth u. Zeichen desselb. ebd. 124.

Ph 0 sph ü r c n; Resultat der Verbindungderselb.
mit dcm oxydirr saizsauren Gas XXI. 2 Sr. r z r.

tlius eaiiiiics Ein indiani«
scher Baum, der die aschfarbenen Mirobolanen
liefert XXI V, 2 St. 257, — XX. 2 St. 267.

Physik; UrtheilendeAnzeige der Schrift „Ueber
die wichtigsten Fortschritte in der Physik und Ehe-
mie in den letzten dreißig Jahren; eine Vorlesung
bey Gelegenheit der Einweihung des neuen Mu,
seums am 24 Oktober 1803 gehalten, und auf
den Wunsch einiger Mitglieder desselben heraus«
gegeben vom Doktor und Professor Hcinecken.
Bremen, is»8." XVIII. 2 St. zoi. — N«
cension der Schrift „Anfangsgründe der Physik
und Chemie nach den neuesten Entdeckungen, von
Georg Adolph Suckow ;c. In zwey Theilen.
Erster Theil. Augsburg und Leipzig. Mit >4
Kupfertafeln. „XXIII. 2 St. 214. — Urthei»

lende



kisae — Pistazie LgZ

lende Anzeige der Schrift „Versuche einer durch
Metaphysik begründeten Physik. Von Sinclair.
Franksurr am Mayn, 181z, XXIII. 2 St.
szS. — S. auch Chemie,

kians; Eine Giftpflanze amAmazonenflusseXXII.
1 St. 184-

PianSgeschwüre; Ein in Afrika gewöhnliches
Mittel gegen solche XXlV. 2 St 201.

Pickel; Eine Schrift desselben s Zucker,
kieck cie loup; XXI ll. 2 St. 141.

cl' lulle; XXII. 2 St. 222. 2ZI.
Pillen X Ueber diese Benennung XXII. 2 St.
Uilnls»/ 108.

Piment; XXlI. 1 St. zor.
Uimpivella »nilurv I^inn. XX. 2 St. 154.
Pimpine liessen;; Eine in derselben befindliche

krystallinischeSubstanz X!X. 2 St. ziz.
Pinien, indianische, XXII. 2 St. 222.

seldiozzicum I^inn, XX. 2 St. 170.
-—» (ünizeba I^iun. XX. i St. 69.
— inekrlsns wird aufOtaheiti und andern In»

seln zu berauschenden Getränken gebraucht X^IV.
2 St. 20z.

— lonAum I_iinn. XX. 2 St. »70.
— nißruin I^inu. XX. 2 St. 44. 169.
— lieibos WUäsnoev; Ein neues indianisches

Heilmittel XXIV. 2 St. Loz.
Pisang; Chemische Untersuchung deS Saftes des¬

selben XXIV. 2 St. 47. Dessen Bestandtheile z z.
kiluia Istlvum I.INN. Versuche mit der Luft

aus den Hülsen desselben XXIV. 1 St. zzo.
kiltsci« I«jnli»oua I,ii2n. XX. 2 St. 266.

— XXII. 2 St. 2-5.
— ver» I^inn. XX. 2 St. >69.
Pistazie; Ein gebräuchliches Arjtteymittel der

Acgyptier XX. 2 St. 269.
Plan»



sg6 Planche

Planche; Dessen vortheilhaftes Verfahre»/ den
salzsaure» Quecksilber-Sublimatnach einer leich¬
ten Methode zu bereiten, und das im Handel vor¬
kommende versüßte Quecksilber zu reinigen XVII.
2 St. 28?.

— Dessen Bemerkung über die Verfälschung der
gelben China mit der Rinde der Roßkastanie
XVIII. 2 St. Z6z.

— Dessen neue Bereitung des TolubalsamsyrupS
XVIII. i St. z?i.

— Dessen Bemerkung über das Vorhandenseyn des
tveinsteinsauren Kalkes in der Meerzwiebel XVIII.
2 St. 2 8o.

— Dessen Denkschrift zum Behufe einer Geschichte
des Wundcrbaum-OclesXVIII. 2 St. 222.

Dessen Aufsatz über die Auflöslichkeit der fixen
Oele in Alkohol und in Schwefelächcr und Essig-
ather XVIII. 2 St. 2?o.

— Dessen Angabc der Bestandtheile der Mineral¬
wasser der altern Quellen zu Passy XIX. 2 St.
izo.

— über die Bildung des Essigäthcrs in der Flüssig¬
keit des gekampferten Salpeters XIX. 2 St. Zoz.

— über die Bereitung der künstlichen säuerlichen
Mineralwasser XX. 2 St. 177.

— Dessen chemische Analyse der Kolombowurzel
XXII. 2 St. 158.

— Dessen Versuch über ein neues Mittel, das Ja-
lappenharz höchst rein zu erhalten, und Bemer¬
kungen über die Färbung dieses Harzes; nach An¬
zeige einer neuen Bereitungsart des wässerigen
JalappcnextraktesXXIV. 2 St. 80.

— über Vrandwein auf den Enzian, der in der
Schweiz verfertigt wird, und Bemerkungen über
das destillirte Wasser dieser Pflanze XXIV.
2 St. 242.

Plan-



Planche — Polychroit 2g?

Planche; Dessen Versuche über die wechselseitige
Wirkung einiger Ammoniaksalze und des oxydirt»
salzsauren Quecksilbers fätzcnden Sublimats), mit
vorangehender Bemerkung über «in neues Queck»
silbcrsalz XXV. » St. »95.

Plattn; Oxydationsgrade desselben XXIll. 2 St.
18S. — Oxydationsstusen und siöchiomctrischcr
Werth desselben XXV. 2 St. 197.
rohes; ZIeue Art das Osmium aus demselben

zu ziehen XXV. ?. St. 446.
— salzsaures; Verhalten desselben gegen das

Fett XVI. 1 St. 199. — Ob cS sich », Acther
auflöse XX. 1 St. 90. — S. auch Platin»
h a l 0 i d.

Platina; s. Platin.
Platin erz; Verfahren, das Palladium undRho»

dium aus demselben abzuscheiden XXIV. » St.
276, ,8z.

Platinhaloid; Bestandtheile und stöchivmetrit
scher Werrh desselben XXV. 2 St. 199. — S.
auch Patin, salz saures.

Platin oxyd des ersten V Bestandtheilen, stö«
Grades ^chiomctrischerWerth

— des zweyten Grades) derselben XXV.
2 St. 198.

Platinoxyd, salzsautcs; Verhältnis derBe,
stanbtheile desselben XXill. 2 St. 187.

Platinoxydc; XXlII. 2 St. 186.
Platin oxydul, salz saures; Verhältniß sei,

ner Bestandtheile XXill. 2 St. 1L7. .
Platz silber; s. Knallsilbcr.
Plinius; Dessen Worte vom arzneylichen Nutzen

des Mccrivasscrs XXIV. » St. 149. — Er er»
wähnt des SchwcfelspicßglaiizesXXV. »St. zzo.

klumdago; XVI. l St. 2zz.
Polychroit; XXI. »St. zzi,

?ol?»



L^g kolygala — Portal

I^olziAala amara I,ion. Ueber eine Versal«
schung derselben XVI. 2 St. 112.

— ^«rinsniv s ss,inn.^
— ssnnASiica I,inn. XVI. 2 St. 212.
— vulgsris I,inn. ^
k ol^^onllrn »viculare wird für die

«rusr» I^inn. ausgegeben XVI. 2 St. I I2.
kol^xodiurn osI»I>nsI1s Uni» und?o von;

Ein neues indianisches Heilmittel XXIV. 2 St.
20z.

— Isovri; XXII. 2 St. 222.
? 0 in a Arsnatoruin; XXII. 2 St. 224.
Pomade, vortreffliche, gegen die Flech«

ten; XXIV. 2 St. 29z.
koinaäv clv dsron; Ueber die Bereitungsart

derselben XVIII. 1 St. 4Z0.
P 0 maden > Ueber diese Benennung XXII. 2 St.
Voniacio« 208.
P 0 m era n zen b l ü th cn; Versuch einer Analyse

und praktische Bemerkungenüber das destillirte
Wasser derselben XIX. 2 St. 86. Mittel, das
Trübe, und Milchigwerden des letzter» zu verhüt
ten 88.

Pomeranzenblüthenöl; s. VIonw na-
p Ii a e.

Porcellainfabrik, die, in Fürstenberg,
liefert gute Abrauchschalcn um billige Preise
XXI V. i St. 491.

Porcellainröhre, glühende; Zerlegung des
Alkohols durch eine solche XXV. 2 St. z86. dcS
Schwefcläthcrs z?y.

Porrett's Eisenchyazirsäure s. Eisenhyt
p e r e y a n i d.

Portal; Dessen Syrup gegen d. Scharbock XVIII.
2 St. z z8.

Port



Portulak — Potassium sgy

Portulaek; Derselbe enthält eine überaus große
Menge /.vali XIX 2 St. 41.

Potasche; AlkalimetrischeVersuche mit derselben
XVI. 2 St. ^22 Ihre Eraduirung zza. —
Erklärung, woher die Unsicherheit komme, sie
ätzend z» machen XVl. 2 St. Z47. — Resul»
tu.e von Versuchen mit derfelben XXI. 1 St.
242. Aftlc van g-scholtem Holze, von Holzkohle,
von nngeflssuem Holz«, von Flößholze, von Zar-
renkraut, von zubereiteten noch scUclnen Tabakrib-
bcn, Lohballenasche, verbrannter rother Weinstein
ebcnd. Wemstcinrahm, scbwarzer Fluß, weißer
Fluß 24g. Einfaches Mittel, dieselbe auf
ihren behalt an Alkali zu prüfen XXl. 2 St.
Z4;. — S. auch K a l i.

— amerikanische; Darstellungsart derselben
X VI. 2 St. ?c>8.

— aus den Früchten des ^«Icwlirsssip»
xeinsl'iarinin erhaltene; Ueber dieselbe
XXl. 1 St. 2Z4.

— falsche; Darstellungsart derselben XVI. 2 St.
zo8.

— kohlensaure; Vortheilhafte Bereitungsart
derselben XVl. 2 St. azi. — S. auch Kali,
kohlensaures.

— und Schweinsfett; Ueber eine neue aus
einer Seift von beyden erhaltene Substanz XXI V.
2 St. 2Z7.

Potassium; Was das heißt XX. 2 St. 225. —
Neue Versuche über dasftlse XX 1 St. 327. —
Verbindung desselben mit dem Wasserstossgas,mit
dem Phosphor und mit dem Schwefel XXI.
2 St. ,07. Verhalten des Stickstoffgafts gegen
dasselbe, Wirkung des geschwefelten und gephose
phortcn Wasserstossgascsauf dasselbe ebend. Bert
bindung desselben mit den Metallen ilo. Wir«

XXVI. Bd. T kung



»Ao Potassium ?otsl»t!ll«

kung desselben auf die Oxyde 110. auf das Koh-
icnstoffvxyd cbend. auf die Phosphoroxyde m.
auf die Metalloxydeebcud. Wirkung desselben
auf die Säuren ebend. auf die Boraxsaurecbend.
ES zersetzt daS kohlensaure Gas rrz. das schwef,
lichtsaure Gas, das SalpetergaS und das oxydirt
salzsaure Gas 114. Wirkung desselben auf das
salzsaure Gas ebend. Es zersetzt die verglaste
Phosphorsäurc, die Arseniksäure, die Molybdän-
säure und die Chromiumsäureebend. Wirkung
desselben in Dampfsorm auf die Alkalien cbend.
auf den Baryt, den Strontian, den Kalk, die
Talkerde, die Zirkvnerde, und die Kieselerde 1 iz.
Verhallen desselben bey seiner Schmelzung in dem
Ammoniakgas 115. Wirkung desselben in der
Hitze auf alkalische, erdige und metallische Salze
»17. Eigenschaft desselben, in der Hitze alle vc<
gctabillsche und animalische Substanzen zu zerscz«
zen cbend. Detonation desselben mit der Flusss
säure iiy. Verbrennen desselben in der Flust-
Boresäure 121. Sein Verbrennen in dem kiescl«
erdigen flußsauren Gas 122. Untersuchung über
die Natur desselben izy, — Abschcidung dessclt
den durch Hülfe der elektrischen Säule XXl. s St.
188. — Das Figiren des Zodcdunstcsdurch
dasselbe läßt ein schönes Licht entstehen XXV.
1 St. 240. — S> auch Kalium.

Potassium und Sodium; Ueber die chemische
Zubereitung und die Eigenschaften derselben XXI.
1 St. 100. Ihre Oxydalionsgraderoz. Ve»
reilung ihrer Suroxydc roz.

Potassium hydrür; Darstellung und Eigene
schaften desselben XXl. 2 St. 107.

I^otentilla «Iilerioa; Das destillirte Wasser
derselben enthält ein desoxydirendes Princip XVI.
2 St. 361. ES hat eine auszeichnende Wirkung

auf



Potenzen — Priestley »91

auf die zur Verfertigung der Gaze dienende Sei,
dc cbcnd.

Potenzen; Recension der Schrift „Systematische
Darstellung aller Erfahrungen über allgemein
verbreitete Pflanzen, von Ludwig von Schmidt,
genannt Phiscldeck. Arau, 1807." XVII. iSt.
396.

— erregende, mit welchen lebende or«
ganische Körper in Verbindung sie«
hen; XVII I. a St. zri.

kor Ion; XXII. » St. zoz.
ko^-eol-roltS; XXV. r St. 149.
P 0 udet über die Wciugährung XXIV. 2 St.

ZZZ-
Präparate, pharmaceutische; Wo solche zn

den billigsten Preisen zu haben sind XXI V. 2 St.
Z09.

und chemische; Nachricht von einer Fa¬
brik derselben XX ll. e St. Z8Z. — Vorrats
an selbigen XXV. 1 St. 448.

Präservativ gegen die Pest, bey den
Arabern gewöhnliches; XXIV. s St. 194.

— gegen Vergiftung durch Schlangen«
biß, bey den Negern gewöhnliches;
XXIV. 2 St. 196.

— gegen das Wundwerden der Kinder;
XXIll, z. St. 4z.

Präservative gegen Katarrhe; XXIV.
1 St. r 51.

— gegen Nheumaljsnien; XXIV. 1 St. 15 r.
Preiscourant der privilegirten chemi«

scheu Fabrik in Teuditz bey Lühen in
Sachsen XXül. s St 4;?.

Priestley; Von dessen Untersuchung der Luft der
Bläschen zwischen den Falten der Blatter der III?»
Isb^riinkrlorilll« P>ion. XXIV. » St. 351.



292 I'rincipiulu — Provinzrosen

? rin cip iu m vitae; XVIII. i St. zu.
kr ino 8 ßladsr Dinn. Surrogat des chinesischen

Thees auf den Apalachen und in Canada XXV.
2 St. 157.

Prismatisches Sonnenbild; s. Sonnen«
bild, prismatisches.

Probe, hydrostatische, des Zinns; XVI.
1 St. 209.

Probeflüssigkeit, H ah n eina nn sch«; An¬
wendung derselben zur Untersuchung der zinner«
»en Tischgeschirrs und der Glasur der irdenen Ge<
schirre XVI. 2 St 215. 22z. Ein Fehler, den
die Apotheker bey der Bereitung derselben bege¬
hen 220.

Prouo-djivo; XX!I. » St. Z14.
Protohaloid des Zinns; Bestandtheile und

siöchiomctrischerWerth desselben XXV. 2 St. 172.
Proust; Dessen Angabe über die Natur und das

Verhalten des grauen Ambers gegen andere Kör»
per XVIII. 1 St. zo.

.— Dessen Angabe deö Verhältnisses der Bestand¬
theile des SchwcselspießglanzeS XXV. 1 St. zgz.

krovincittliorit; Die pomcrauzenfarbene Ab»
kochung desselben färbt Papiere blau XVIII.
1 St. 267.

Provinz in Frankreich; Analyse des dasigcn
Mincralbades XXlII. 2 St. 74. Analyse des
Mineralwassers77. Untersuchung desselben durch
Reagentien 78. Abrauchen 79. Untersuchung
der durch den Alkohol aufgelösten Materie 8o.
Untersuchung des im Alkohol unauflöslichen Rück»
standcs des Mineralwassers 82. Verhältnisse
der Bestandtheile des Mineralwassers87.

Provinzrosen, rothe; Ueber die Trocknung
und Aufbewahrung derselben XVII. 1 St. 28?.
Ihre Bestandtheile292.

kru.



Vruons — P u rgierm lt tel syz

Urrrnriz oernlu» kruotu n!Zrc»; DieBlät;
ter derselben sind in Europa ein Surrogat des chi¬
nesischen Thees XXV. i St. izg.

— 1, u rc> o «rs lu»? Besondere Erscheinung mit
dem Oele a. d. Blättern desselb. XXI. r St.2 15.

— iVludalizd ITim. XX. « St. 166.
— Ipinosi» I,inn. Die Blätter derselben sind in

Europa ein Surrogat des chinesischen Thees XXV,
1 St. 158.

?Iors!s-i Alsndnlol» I,inn. Ein Surro¬
gat des chinesischen Thees in Paraguay cbend.

diese Benennung XXIl. 2 St.

Pulver, Castillon'sches; MuthmaßlicheBe¬
standtheile desselben XXIII. r St. 51.

Pulver gegen die Flechte, ein geheimes
Arzncymittcl; Untersuchung desselb. XVIIl.
» St. Z84.

— gegen die Kröpfe; XX. 2 St. 111.
. das Thüringische; XVII. 2 St.

— gegen die Läuse, bey den Indianern
gewöhnliches? XXIV. «St. 201.
gegen die Säure im Magen bey einer

schlechten Verdauung; XVI. « St. 270.
— von narkotischen Pflanzen; Neu er¬

fundene Methode, solche auf bessere Art zu berei¬
ten XXV. r St. 6c>.

Pulververlust-Tabelle; Eine solche ist bey
Taxerrichtungen nothwendig XVI. 2 St. 226.

Uunic» Arsnstriin T/iov. XX. 2 St. 16z.
Punsch; Die zur Bereitung desselben angewandte

Kleesäure schadet der Gesundheit XXV. - St.
«10.

Purgierkörner; XXII. , St. 22 z.
Purgiermittel; s. Laxiermittel.

Pp«



294 Pyrophor — Quecksilber

Pyrophor, in die Mischung von übersaurem salz;
sauren Gas und WnsserstoffgaS gestreut, brennt
nicht viel Heller, als in gemeiner Lust XVI. 2 St.

Pyrophor, neu entdeckter, der sich als
ein vortreffliches tragbares Feuere
zeuch gebrauchen läßt; Vereitung desselben
XXV. 1 St. Z55.
296.

Pyrophor, neu erfundener; Bereitung desselben
XX. 2 St. 196.

nugorrx«,' XXII. 2 St. 147.

Q.

Hakal; XX. 2 St. 16^.
<)anäiiäclie4; XX. 2 St. 161.
Quadroxalat, Wollaston's; Verschiedene

Weise, dasselbe zu erhalten XIX. 2 St. 27z.
Verhältnisse seiner Bestandtheile ebcnd.

<)risntsr^orim; XX. 2 St. 157.
21 aran ko 21I; XX. 2 St. lzy.

Quartanfiebcr; Mittel gegen dieselben XXV.
2 St. 2Z7.

Quecksilber; Neue Versuche, den Zustand desselt
bcn in einigen Qnccksilöerpräparatcn und beson,
derS in der doppelten Quecksilbersalbe zu ersor,
schen XX. 2 St. Z84. Schwefel scheidet das
Fett von demselben zgz. — Verbindungen des«
selben zu Amalgamen XXI. 2 St. 96. — Wie
die Kalmücken es nennen XXII. 2 St. 225. —
Beobachtung über Flächenanziehung des Phost
phvrS z» demselbenXXII. 2 St. 172.— Stö<
chiomctrischer Werth desselben XXV. 2 St. 190.

— ätzendes, salzsaures; Einige Bemerk«»?,
gen und Versuche über dasselbe XVI. 2 St.
izy. —. Ueber die Vereitung desselben XV!>I.

2 St.
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